
Meerbusch, 29. Januar 2018

Anfrage zur Wohnraumbedarfsanalyse

Die Frakti on DIE LINKE und Piratenpartei im Rat der Stadt Meerbusch bitt et um schrift liche Beantwortung 
nachfolgender Fragen.

1. Unterbringung von Flüchtlingen

Ist es angedacht, die Anzahl notwendiger preisgebundener Wohnungen, für oben genannte Personen ebenfalls 
vorausschauend zu ermitt eln oder oder entsprechende Annahmen zu treff en? Insbesondere durch den in der 
„Wohnungsbedarfsanalyse des Rheinkreises Neuss“ genannten Bedarf für Wohnungen anerkannter Flüchtlinge?
 
Sofern dies nicht vorgesehen ist, bitt en wir um entsprechende Begründung.

2. Zunehmende Altersarmut

Ist angedacht, den Bedarf an zusätzlichen Sozialwohnungen, der sich aus der vorausgesagten Altersarmut er-
gibt, zu ermitt eln oder hierzu Annahmen zu treff en?

Sofern dies nicht vorgesehen ist, bitt en wir um entsprechende Begründung.

Begründung:
In der „Wohnraumbedarfsanalyse Meerbusch“ wird darauf hingewiesen, dass die notwendige Unterbringung 
anerkannter Flüchtlinge und mögliche Eff ekte einer zunehmenden Altersarmut in der Analyse nicht mit
einberechnet sind. 
Insofern stellt sich die Frage, ob und inwiefern sich die Zahlen im Strategiekonzept wiederfi nden.
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